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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10. Oktober 2016

Am Mittwoch, 26. Oktober 2016, 17.00 Uhr, findet die 8. Sitzung des
Sozialausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier im Sitzungs-
saal II im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Hahn
Vorsitzende

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10. Oktober 2016

Am Donnerstag, 27. Oktober 2016, 16.30 Uhr, findet die 11. Sitzung
des Bau- und Umweltausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier
im Sitzungssaal II im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Clever
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10. Oktober 2016

Am Mittwoch, 02. November 2016, findet um 18.00 Uhr die 07. Sitzung
des Schul-, Sport- und Kulturausschusses des Rates der Gemeinde
Niederzier im Sitzungssaal I der Rentei am Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekannt gegeben.
gez. Maxrath
Vorsitzender

Bekanntmachung
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10. Oktober 2016

Am Donnerstag, 03. November 2016, 17.00 Uhr, findet die 10. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier
im Sitzungssaal II im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Heuser
Bürgermeister und Vorsitzender

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Inkrafttreten der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes B 20

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 29.09.2016
die 2. Änderung des Bebauungsplanes B 20 – „Weitere östliche Er -
weiterung des Gewerbegebietes Forstweg“, Ortschaft Oberzier, durch-

geführt im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch
(BauGB), gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Beschluss
des Rates der Gemeinde Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes B 20 –
„Weitere östliche Erweiterung des Gewerbegebietes Forstweg“ ist in
der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes B 20 – „Weitere östliche Er -
weiterung des Gewerbegebietes Forstweg“, Ortschaft Oberzier, nebst
Begründung liegt ab sofort in der Abteilung für Bau- und Planungs -
wesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 4,
öffentlich aus und kann dort während folgender Zeiten von jedermann
eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de/rathaus/
106190100000003323.php) abrufbar.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann gemäß 
§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich 
bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
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die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-neten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs -
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige orts -
übliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Niederzier, den 05.10.2016

Der Bürgermeister
(Heuser)

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 29.09.2016 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 04.10.2016

Der Bürgermeister
(Heuser)



Martinszüge 2016
in allen Ortschaften der Gemeinde Niederzier

Auch in diesem Jahr werden wieder in allen Ortschaften unserer
Gemeinde die Martinszüge durchgeführt. Aus gemeindlichen Mitteln
wird vom St. Martin und seinen Helfern jedem Kind bei der Teilnahme
am Martinszug seines Wohnortes bis zum Grundschulalter ein Wecken
übergeben.

Martinszug in Krauthausen
am Freitag, 04.11.2016

Beginn: 17.40 Uhr Einstimmung in der Kirche 
Danach mit musikalischer Begleitung der Kapelle „K“ Umzug durch Ort.
Auch in diesem Jahr wird wieder die Bettelszene auf dem Parkplatz am
Wellpappenwerk stattfinden.  Dann ziehen wir weiter zum Martinsfeuer
und anschließend zum Sport- und Kulturhaus, wo der St. Martin die
Weckmänner an die Kinder verteilt. Hierzu werden im Vorfeld den
Krauthausener Kindern Wertmarken ausgegeben. Gastkinder sind
herzlich willkommen, müssen aber bei Ortsvorsteherin Gaby Schmitz-
Esser, Tel. 903252, angemeldet werden.
Im Bürgerhaus wollen wir nach dem Umzug wieder gemütlich
zusammensitzen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Erlös
des Abends kommt den Krauthausener Kindern zugute! Wir freuen uns
auf ein paar schöne Stunden im Kreise der Dorfgemeinschaft.

Martinszug in Huchem-Stammeln
am Donnerstag, 10.11.2016

Beginn: 17.45 Uhr Aufstellung auf dem Schulhof, Hochheimstraße
Vor dem eigentlichen Umzug führen  einige Kinder der Katholischen
Grundschule Huchem -Stammeln ein Martinsspiel vor.
Anschließend Umzug durch den Ort. 
Der Zugweg wird kurzfristig über einen Aushang in der Grundschule, im
Familienzentrum Nelly Pütz sowie bei Blumen Schlossmacher bekannt
gegeben.
Zugordnung: St. Martin

Schulkinder mit Lehrern und Elternvertreter
Musikkapelle
Klein- und Kindergartenkinder mit Eltern

An der Schule angekommen verteilt der St. Martin mit seinen Helfern
die Weckmänner. Hierzu bitte wie üblich neben dem Hauptgebäude an
dem Schulgarten vorbei in die Pausenhalle gehen. Unsere Grundschul-
kinder erhalten ihren Weckmann nach dem Umzug im Klassenzimmer
von ihren Lehrern.
Unser Familienzentrum und die Schule sorgen selbstverständlich wie
jedes Jahr wieder für das leibliche Wohl mit Weckmänner, heißem
Glühwein, heißem Kakao und Würstchen. Jeder ist herzlich eingeladen,
den Martinsabend mit uns gemütlich ausklingen zu lassen.
Der Vorverkauf (2,30 €) für die Weckmänner beginnt ab dem 26. Okto -
ber 2016 in der Grundschule und im Familienzentrum in der Graben-
straße, sowie bei Blumen Schlossmacher in der Köttenicher Straße. 
Alle vorher erstandenen Marken für Weckmänner, sowie die an unsere
Kinder ausgehändigten Marken sind beim St. Martin und seinen Helfern
nach dem Umzug einzulösen. Ein Barverkauf (2,50 €) findet selbstver-
ständlich auch auf dem Schulhof statt, solange der Vorrat reicht. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und bedanken uns bei allen Helfern
und Unterstützern, die es uns ermöglichen einen solchen Martinsabend
zu verwirklichen. 
Der Erlös der letzten Martinsfeiern wurde verwendet, um bei uns
im Ort lebende Bedürftige zu unterstützen. 
Sowohl das Familienzentrum Nellypütz und die Grundschule haben
einen Teil bekommen und ihn für die Kinder unseres Ortes sinnvoll 
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Tipps und Termine
für die Zeit vom
22. Oktober bis

6. November 2016

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier
Samstag, den 22.10.
Ellen 11.00-18.00 Uhr Mittelalterfest des KIGA Krümel-

haus, Streffenweg
Dienstag, den 25.10.
Oberzier 17.00 Uhr Rosenkranzandacht, Sophienhof

18.30 Uhr Märchenstunde, Sophienhof
Mittwoch, den 26.10.
Huchem-Stammeln 14.30 Uhr Infonachmittag „Alltag und (Sprach-)

Förderung meines Kindes“ Familienzentrum Nelly-
Pütz

Niederzier 17.00 Uhr Sozialausschuss, Rentei am Rathaus
Oberzier 10.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe „Froh-

leben“, Sophienhof
Donnerstag, den 27.10.
Huchem-Stammeln 14.00 Uhr Kreativnachmittag Adventskranz binden,

Familienzentrum Nelly-Pütz
18.00 Uhr Hähnchenessen KFD Hu-Sta./Selhausen,
Jonen’s Eck
19.00 Uhr Elternkurs zur Erziehungsförderung
Familienzentrum Nelly Pütz

Niederzier 16.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss, Rentei am
Rathaus

Selhausen 18.00 Uhr Hähnchenessen KFD Hu-Sta./Selhausen,
Jonen’s Eck

Freitag, den 28.10.
Huchem-Stammeln 9.00-10.30 Uhr Spielgruppe für Eltern und Kinder

ab 9 Monaten Familienzentrum Nelly-Pütz
Oberzier 10:30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 29.10.
Oberzier Oktoberfest des BCO, Neuer Festplatz
Sonntag, den 30.10.
Niederzier 15.00-17.30 Uhr Spielenachmittag Familien -

zentrum Niederzier
Montag, den 31.10.
Huchem-Stammeln Info-Abend „Erbrecht – Vererben, aber richtig“,

Familienzentrum Nelly-Pütz
Mittwoch, den 02.11.
Ellen 20.00 Uhr JHV Dorf-Forum-Ellen, Wamig-Weber
Niederzier 18.00 Uhr Schul-, Sport- und Kulturausschuss,

Rentei am Rathaus
Oberzier 10.30-16.00 Uhr Sprechstunde: Pflege, Alter und

mehr – nach Terminvereinbarung –, Sophienhof
Donnerstag, den 03.11.
Ellen 9.00 Uhr, Seniorenfrühstück  Dorfforum Ellen, Dorf-

gemeinschaftshaus
Huchem-Stammeln 19.00 Uhr Elternkurs zur Erziehungsförderung

Familienzentrum Nelly Pütz
Niederzier 17.00 Uhr Haupt- und Finanzausschuss, Rentei am

Rathaus
Freitag, den 04.11.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 05.11.
Ellen 20.00 Uhr Sessionseröffnung KG Grieläächer, Saal

Wamig-Weber
Huchem-Stammeln 10.00-16-00 Uhr Babysitterkurs, Familienzentrum

Nelly-Pütz

Sonntag, den 06.11.
Krauthausen 14.00-17.30 Uhr Tag der offenen Tür, Purzelbaum,

Haus Hubertus
Oberzier 17.00 Uhr Konzert anl. 1700 Jahrfeier Pfarrkirche

St. Martin



eingesetzt. Ein großer Teil ging auch an die Gemeinde Niederzier, wo
Frau Schüller sich um eine gerechte Verteilung bemühte.
Vielen Dank hierfür!

Martinszug in Niederzier
am Donnerstag, 10.11.2016

Beginn: 17.30 Uhr kurze Andacht in der Pfarrkirche  
Zugweg: Aufstellung auf dem Rathaus Vorplatz – Rathausstraße –

Breitestraße – Schützenstraße – Hoffeld – Oberstraße – zum
Martinsfeuer auf dem Kirmesplatz.

Musik: Trompetercorps „Zierte Jonge“ 
Ellbachklänge Niederzier

Die Anwohner des Zugweges werden gebeten Ihre Häuser mit Lichtern
zu schmücken.
Die Ausgabe der Martinswecken erfolgt für alle Kinder auf dem 
Schulhof.
Der Förderverein der Grundschule bietet Glühwein und Kakao zum 
Verkauf an. Der Erlös sowie Spenden werden für die Aufgaben des 
Fördervereins verwendet.
Gutscheine für Martinswecken können bei der Gemeindeverwal-
tung Niederzier, Rathausstr. 8 (Zimmer 20 – Burggebäude / Frau
Fleischer) zum Preise von 2,20 € erworben werden.
Der Martinszug wird begleitet von der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug
Niederzier.

Martinszug in Ellen
am Donnerstag, 10.11.2016

Beginn: 18.00 Uhr ab Kirche 
Zugweg: St. Thomas-Straße – Burgstraße – Bergstraße – Burgstraße

– Erlenstraße – Lindenstraße – Gartenstraße – Morsche -
nicher Straße zum Martinsfeuer auf dem Festplatz
(Änderungen vorbehalten)

Zugordnung: Sankt Martin
Schulkinder
Musikkapelle
Kindergartenkinder
Kleinkinder

Nach dem Umzug: Nur die Schüler sollen den Eingang der Schule 
von der Morschenicher Straße benutzen.
Alle übrigen Zugteilnehmer bitte den Eingang 
vom Reitweg über den Schulhof.

Es ist keine Eile geboten, der St. Martin nimmt sich Zeit und die 
Besucher können den leckeren Glühwein oder den heißen Kakao
kosten, den der Förderverein anbietet.
Alle Kinder der Ortschaft Ellen erhalten bis zum Ende Ihrer Grundschul-
zeit einen Weckmann.
Gutscheine für zusätzliche Weckmänner sind bei Herrn Peter Frohn,
Gartenstr. 10, Ellen, Tel.-Nr. 02428/4091, nach telefonischer Verein-
barung erhältlich.

Martinszug in Hambach
am Freitag, dem 11.11.2016

Beginn: 17.30 Uhr in der Kirche  kurze Andacht. 
Zugweg: Bachstr., Herzogstr, Schloßstr., Gr. Forststr., Bachstr.,

Bettel szene am Feuerwehrhaus, Bachstr. bis zum Kirmes-
platz. Dort findet das Martinsfeuer statt. 

Die Weckmannverteilung ist im Pfarrheim. Dort findet auch der 
Glühweinverkauf und die Verlosung statt.

Martinszug in Selhausen
am Samstag, dem 12.11.2016

Beginn: 18.00 Uhr Ecke Kirchhecke/Südstraße
Zugweg: bei trockenem Wetter: Südstraße – neue Kirchhecke –

Kirchhecke – Dorfstr. – Dorfplatz, wo ein Martinsfeuer 
entzündet und die Martinsgeschichte nachgespielt wird.

Sollte es regnen, gehen wir direkt über die Kirchhecke und Dorfstr. zum
Dorfplatz!
Vom Dorfplatz aus gehen wir über die Wiesenstraße zum Anwesen der
Familie Busch, wo auch die Weckmänner erhältlich sind. Für das leib-
liche Wohl ist mit Glühwein, heißen Würstchen und Kakao bestens
gesorgt. Begleiten wird uns eine Abordnung der Musikgruppe 79.
Herr Ganter wird die Gutscheine für Martinswecken wie auch im letz-
ten Jahr rechtzeitig verteilen. Zusätzliche Gutscheine können bei ihm,
Dorfstr. 19, Tel. 902517, zum Preis von 2 €/Stück erworben werden.
Letzte Bestellmöglichkeit ist der 7. November.
Es wäre wünschenswert, wenn die Anwohner des Zugweges ihre
Häuser mit Lichtern schmücken.

Martinszug in Oberzier
am Sonntag, dem 13.11.2016

Beginn: 17.45 Uhr Eröffnung und Einstimmung in der Pfarrkirche
Im Anschluss daran Aufstellung des Martinszuges am Pfarrjugendheim.
Zugordnung: St. Martin,

Kleinkinder (0-3 Jahre),
Kindergartenkinder,
Musikkapelle,
Grundschüler,
danach die älteren Kinder.

Zugweg: Dorfplatz, Siefstraße, Wasserkall, Niederzierer Straße, 
Broisterdstraße, Drieschgärten, Hardtstraße, Dorfplatz, dort
Martinsfeuer, danach Ausgabe der Weckmänner durch den
St. Martin im Pfarrjugendheim.

Der Martinszug und das Martinsfeuer werden begleitet und abgesichert
durch die Freiwillige Feuerwehr – Löschzug Oberzier.
Ausgabe der Weckmänner in folgender Reihenfolge:

Kleinkinder (O-3 Jahre),
Kindergartenkinder,
Grundschüler,
ältere Kinder.

Wir bitten, alle Gutscheine für Weckmänner bis spätestens 
19.30 Uhr einzulösen! Nach diesem Zeitpunkt werden verbliebene
Weckmänner in den freien Verkauf gegeben.
Gutscheine für zusätzliche Weckmänner können in der Metzgerei Vie-
höver, Kirchstr. 24, Oberzier (Tel. 4233) oder beim Ortsvorsteher Heinz-
Josef Wirtz, Martinusstr. 13, Oberzier (Tel.: 4850) erworben werden.
Während der Martinszug durch die Straßen des Ortes zieht, werden die
Anwohner gebeten, ihre Häuser mit Laternen oder bunten Lichtern zu
schmücken.
Im Pfarrjugendheim findet wiederum ein Getränke-, und Glühwein-
sowie Weckmannverkauf statt, zu dem alle Bewohner herzlich eingela-
den sind. Der Erlös wird einem sozialen Projekt zugeführt.

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Gräberpflege
rechtzeitig vor Allerheiligen durchführen

Erfahrungsgemäß fällt bei der Gräberpflege vor Allerheiligen erheb-
licher Abfall an. 
Damit die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes die Friedhofs -
anlagen und insbesondere die Abfallsammelstellen und -körbe vor 
dem Feiertag leeren können, bitte ich die Pflege der Gräber bis Freitag,
den 28.10.2016, abzuschließen.
Auch wird immer wieder festgestellt, dass einige Grabstellen unzu -
reichend oder nicht gepflegt werden, was den Gesamteindruck der
Friedhofsanlagen für die Besucher, gerade an den bevorstehenden
Feier- und Gedenktagen, beeinträchtigt. Daher auch hier die Bitte an
die Angehörigen der dort beerdigten Verwandten mit dazu beizutragen,
dass sich die Friedhöfe der Gemeinde in einem ordentlichen und
gepflegten Zustand befinden. 

Herzlichen Dank.

Heuser
Bürgermeister

Wir gratulieren zum Geburtstag
30.10.2016
Herr Claus Clemens, 
Am Weiherhof 17, 52382 Niederzier-Oberzier 81 Jahre

Wehrleitung für sechs Jahre im Amt bestätigt
Markus Wirtz und Matthias Cremer sind für weitere sechs Jahre Wehr-
leiter der Gemeinde Niederzier. 
Im Rahmen Gemeinderatssitzung am 29.09.2016 überreichte Bürger-
meister Hermann Heuser ihnen die Urkunde zur Ernennung als 
Ehrenbeamte.

„Die Feuerwehr gehört immer in die Mitte unserer Gesellschaft. Des-
wegen ist es mir wichtig, Ihnen die Urkunde offiziell und in einem
öffentlichen Rahmen zu überreichen.“, so Heuser, der die Übergabe der
Urkunden dazu nutzte, Markus Wirtz und Matthias Cremer für die er -
neute Übernahme dieses anspruchsvollen Ehrenamtes zu danken: „Es
ist in heutigen Zeiten nicht selbstverständlich, dass Menschen in ihrer
Freizeit so viel Verantwortung übernehmen. Zu unserer Frei willigen
Feuerwehr gehören 175 Aktive und 60 Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr. Es ist nicht leicht, so viele Leute zu führen und zu motivieren.“
Die Amtszeit des Wehrleiters Markus Wirtz und seines Stellvertreters
Matthias Cremer dauert durch die jetzige Ernennung bis zum
08.12.2022 an.
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Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.9.2016 bis zum 30.9.2016 haben auf dem Standes-
amt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schrift -
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
02.09.2016
Nadine Mathey und Thorsten Memmersheim, Mühlenweg 13, 52349
Düren
02.09.2016
Nina Ingeborg Koch geb. Lauterbach und Mario Krämer, Hunecke-
weg 5, 64846 Groß-Zimmern
09.09.2016
Jasmin Reczkowski geb. Kielblock und Stephan Caspers, Am Sport-
platz 29, 52382 Niederzier, GT Oberzier
09.09.2016
Sina Löhrer, Karolingerstr. 9, 52382 Niederzier, GT Huchem-
Stammeln, und Andreas Wolf, Bergerhof 40, 52224 Stolberg (Rhld.)
17.09.2016
Julia Janine Kämpfer und Sven Wiegner, Feldstr. 2, 52382 Niederzier,
GT Krauthausen
30.09.2016
Anja Helga Lück und Michael Görres, Große Forststr. 177, 52382
Niederzier, GT Hambach

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Nachruf

Am 04. Oktober 2016 ist Herr

Wilhelm Zehnpfennig
aus Niederzier-Oberzier verstorben.

Herr Zehnpfennig war in der Zeit von 1989 bis 2004 
sachkundiger Bürger der Gemeinde Niederzier. 
In dieser Zeit war er Mitglied im Verpachtungs- 

sowie Sport- und Kulturausschuss.

Rat und Verwaltung der Gemeinde Niederzier sowie 
die gesamte Bürgerschaft sind Herrn Zehnpfennig 

zu besonderem Dank verpflichtet.

Wir alle werden sein aktives Mitgestalten und Mittun 
nicht vergessen und ihm 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hermann Heuser Gaby Schmitz-Esser
Bürgermeister Fraktionsvorsitzende
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Ihre Feuerwehr informiert

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 04.11.2016.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

MITTWOCH, den 26.10.2016, 14.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Niederzier
trauert um ihren Kameraden und Freund

Christian Baumann

Am 10.10.2016 verstarb durch einen tragischen Arbeitsunfall unser Kamerad Christian Baumann.

Wir haben in ihm einen guten Freund und Kameraden verloren, der sich sehr aktiv für die Feuerwehrarbeit eingesetzt hat.

Christian Baumann war seit dem 12.04.2004 aktives Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Niederzier,
Löschgruppe Ellen. Als praktisch veranlagter Mensch war er für den Dienst in der Feuerwehr geradezu prädestiniert. 

Hier fühlte er sich Zuhause. Im Jahr 2006 hatte er in seiner Löschgruppe die Aufgabe des Ersten Maschinisten 
übernommen und alle ihm anvertrauten Fahrzeuge und Geräte vorbildlich gepflegt, geprüft und gewartet.

Christian trug sehr zum kameradschaftlichen Zusammenhalt der Löschgruppe bei.
Seine Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit waren beispiellos.

Sein Tod hat eine schmerzliche Lücke in unsere Reihe gerissen.
Unser Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin und seiner Familie.

Die Freiwillige Feuerwehr und die Gemeinde Niederzier 
werden ihm in großer Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Hermann Heuser Markus Wirtz Jürgen Langerscheidt
Bürgermeister  Leiter der Feuerwehr Löschgruppe Ellen
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300

Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt- Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärztlicher Notdienst
22.10. Dr. Krings 02429 / 901117 TÄ Lafaree 02422 / 9059660
23.10. Dr. Munnes 02428 / 901010 TÄ Lafaree 02422 / 9059660
29./30.10. TA Krüger 02421 / 505994 Dr. Mirbach 02423 / 5836

Dr. Pahorecká 0172 / 58862891 TÄ Schmitz-Hoch 02426 / 901576
01.11. TA Hannes 02421 / 41811 Dr. Rüffer- von Berg 02464 / 1004

TA Zentis 02427 / 404 TA Weyermann 02421 / 129812
05./06.11. Dr. Munnes 02428 / 901010 Dr. Wintz 02422 / 8070

Dr. Kuntze 02421 / 407333

Apotheken-Notdienst der Dürener und Jülicher Apotheken (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken)
22.10. Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52349 Düren (02421) 15309

Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich (02461) 51152
23.10. Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699

Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren (02421) 44160
24.10. Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren (02421) 13678

Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330
25.10. Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln) (02428) 94940

Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren (02421) 54632 Lendersdorf
26.10. Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047
27.10. Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 72, 52349 Düren (02421) 505231

Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich (02426) 4067
Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7200

28.10. Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736
Adler-Apotheke, Rathausstr. 10, 52459 Inden (02465) 99100

29.10. Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (02421) 63920 Gürzenich
Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau (02422) 94080
St. Martin Apotheke, Rurstraße 46, 52441 Linnich (02462) 1006

30.10. Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008
31.10. Farma-plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren (02421) 407830

Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich (02461) 8868
01.11. Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (02421) 81220 Merken
02.10. Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (02421) 81914 Birkesdorf

Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau (02422) 94000
03.11. Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (02421) 61190 Roelsdorf

Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich (02461) 2513
Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990

04.11. Maxmo-Apotheke im real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren (02421) 223250
Marien-Apotheke, Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich (02462) 8033

05.11. Apotheke am Alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven (02464) 1496
Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (02421) 86928 Mariaweiler

06.11. Linden-Apotheke am Krankenhaus Düren, Merzenicher Str. 33, 52351 Düren (02421) 306510
Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7200



1.Vorsitzende: Sabrina Müller
2.Vorsitzende: Nicole Müller
Schriftführerin: Nathalie Schmitz
Kassiererin: Astrid Hoegen
Das Betreuungskonzept im Purzelbaum sieht nach einer variablen und
auf die einzelnen Kinder angepassten Eingewöhnungszeit eine viel fältige
und abwechslungsreiche Betreuung vor. Die Kinder haben die Möglich-
keit sich an 3 Tagen in der Woche für jeweils 3 Stunden unter der Auf-
sicht der beiden Betreuerinnen Frau Viehöver und Frau Görres im und um
das Haus Hubertus in Krauthausen zu entfalten und viele neue und schöne
Erfahrungen zu sammeln. Bereits in den ersten Tagen haben die Kinder
mit Freude die Spielanlage im Außenbereich erkundet und gemein-
same Aktivitäten wie frühstücken, singen und basteln lieb gewonnen. 
Der Purzelbaum ist keine öffentlich geförderte Tageseinrichtung und 
ist daher auf die Finanzierung aus Eigenmitteln angewiesen. Neben 
den Mitgliedsbeiträgen tragen gelegentliche Spenden zur teilweisen
Deckung der Kosten bei. Damit die Elterninitiative aber auch zukünftig
hoffentlich noch vielen Kindern eine Betreuung anbieten kann, findet
traditionell ein von den Eltern organisierter Tag der offenen Tür statt.
Am 06.11.2016 öffnet der Purzelbaum seine Türen und möchte allen
Eltern, Freunden, Bekannten und Familienangehörigen einen Einblick
gewähren. Natürlich sind auch alle Bürgerinnen und Bürger der
angrenzenden Gemeinden sowie alle Eltern, für die der Purzelbaum
eine zukünftige Betreuungsoption darstellt, herzlichst eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist durch eine großzügige Kuchenauswahl bestens
gesorgt. Eine Tombola mit vielen kleinen und großen Preisen bietet die
Chance auf interessante Gewinne. Die Einnahmen aus dieser Veran-
staltung tragen in großem Maße zur Finanzierung des Purzelbaums bei.
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen!
Übrigens: Die Vormerkliste für das Purzelbaumjahr 2017/2018 ist
bereits eröffnet!
Informationen: www.purzelbaum-krauthausen.de
Kontakt: info@purzelbaum-krauthausen.de

Aus den Kindergärten

Kinder verteilen saure Zitronen
für zu schnelles Fahren 

an Kindergärten und Grundschule in Niederzier 
– erfreuliches Ergebnis im September

Im Mai und September hat die Verkehrswacht Jülich mit dem Bezirks-
beamten der Polizei vor der Katholischen Grundschule in Huchem-
Stammeln, den Kindergärten Rappelkiste und Krümelhaus in Ellen bei
ihrer „Aktion Zitrone“ die Fahrgeschwindigkeit von insgesamt 256
Fahrzeugen gemessen. 
Wenn die Anzeigetafel der Messanlage 35 km/h oder mehr anzeigte,
wurde das Fahrzeug von dem Polizeibeamten angehalten und Kinder
der Grundschule und Kindergärten traten in Begleitung an das Fahr-
zeug heran und fragten: „Warum sind sie hier zu schnell gefahren?“ Als
Entschuldigungen wurden Zeitdruck, Unaufmerksamkeit, Ablenkung
usw. angegeben. Die Kinder überreichten 20 Fahrerinnen und Fahrern
eine saure Zitrone, die auf einem Aufkleber die Geschwindigkeitsüber-
tretung angab. Auffallend war wieder, dass mehrere Mütter zügig mit
dem Auto unterwegs waren, weil sie die Kinder an der Schule oder am
Kindergarten abholen müssen. Bei der Messung im September wurde
in der Hochheimstraße und im Streffenweg von 88 Fahrzeugen die
erlaubte Höchstgeschwindigkeit von 30 Km/h nicht überschritten und
die Kinder waren enttäuscht, dass sie keine Zitronen verteilen konnten.
Im Mai lag die „Zitronenquote“ bei 12 Prozent, im September bei nur
noch 4 Prozent. Das ist ein sehr erfreuliches Ergebnis.

Die Verkehrswacht Jülich erhofft sich von der Ansprache durch Kinder,
dass die Erwachsenen ihr Fahrverhalten ändern und in Zukunft lang -
samer fahren. Dadurch wird die Sicherheit für alle erhöht. Sie dankt der
Polizei für die gute Zusammenarbeit bei dieser Aktion, die schon seit
vielen Jahren gemeinsam erfolgt.

Auf ein Neues
Die Elterninitiative Purzelbaum e. V. 
startet in das neue Betreuungsjahr 

und lädt zum Tag der offenen Tür am 06.11.2016 ein
Wie bereits in den letzten Jahren begann auch in diesem Sommer für
viele Kinder mit dem Besuch des Purzelbaums ein neuer Lebens -
abschnitt. Am 23.08.2016 wurde das Purzelbaumjahr für alle bereits
zweijährigen Kinder mit einer Schnupperstunde im Beisein der Eltern
eingeläutet.  Doch schon weit vor dem ersten Kennenlernen der Kinder,
wählten die Eltern des laufenden Purzelbaumjahres aus ihrem Kreise
einen neuen Vorstand. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
den ehemaligen Vorstand für die geleistete Arbeit und die reibungs-
lose Übergabe der Vorstandsgeschäfte, denn der Purzelbaum lebt 
vom Engagement der Eltern. Der aktuelle Vorstand der Elterninitiative
Purzelbaum e. V. setzt sich zusammen aus:  
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Familienzentrum
Nelly Pütz

Familienzentrum Niederzier
Spielenachmittag 

Spielen, was das Zeug hält - das ist möglich
beim Spielenachmittag im Familienzentrum.
Los geht' s für alle Spielefans zwischen drei
und 99 Jahren 
am Sonntag, den 30. Oktober 2016 von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Verschiedene Gesellschaftsspiele können mit anderen Familien  gespielt
werden. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Spielenachmittag für die
ganze Familie. Gerne können Sie Ihr Lieblingsspiel und etwas zu 
Knabbern mitbringen. Getränke werden vom Familienzentrum spendiert.

Geschenke – alles noch im normalen Bereich?
Kinder erleben oft nicht mehr, dass Geld in der Familie knapp ist, weil
sie viele Wünsche erfüllt bekommen. Wie können wir Eltern mit dem
„Geschenke-Stress“ und dem manchmal „Zuviel“ durch Großeltern
und Verwandte umgehen? Darüber möchte Frau Ritter von der 
Schuldnerberatung mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Termin: Dienstag, 8. November 2016 

von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Kursleitung: Claudia Ritter, Präventionsfachkraft der Schuldner -

beratung
Eine Anmeldung per Tel. 02428/6168 oder E-Mail an kindergarten-
rathausstrasse@niederzier.de ist unbedingt für alle Kurse und
Angebote des Familienzentrums Niederzier erforderlich. Bitte
geben Sie bei der Anmeldung Ihre Adresse und Telefonnr. an.



Schulnachrichten

GGS Niederzier
Hiermit wendet sich das Kollegium der GGS Niederzier mit der herz-
lichen Bitte an Sie, mit dazu beizutragen, dass unser dies jähriger 
Martinsumzug am Donnerstag, dem 10.11.2016 wieder ein schönes
Erlebnis für die Kinder wird.
Das bedeutet im Einzelnen folgendes:
Gehen Sie bitte nicht bei den Klassen mit, sondern schließen Sie sich
am Ende des Martinszuges an oder erwarten Sie die Kinder bei der
Rückkehr auf dem Schulhof, nachdem in den Klassen noch ein kleiner
Abschluss stattgefunden hat oder vertreiben Sie sich die Zeit bei einem
Glas Glühwein, das der Förderverein unserer Schule anbietet. Natürlich
können Sie auch am Zugweg stehen und die Fülle der bunten Lichter
genießen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Auch die Anwohner, bei denen der Martinszug vorbeigeht, werden um
Mithilfe gebeten: Bitte dekorieren Sie – falls möglich – Ihre Fenster mit
Kerzen, Laternen oder anderen Lichtern, damit das Lichtermeer der
Kinder sowie die hoffentlich angenehme Stimmung in den Straßen
ergänzt wird.
Die Klassenpflegschaftsvorsitzenden und ihre Vertreter werden gebe-
ten, mit der Klassenlehrkraft zusammen die Klasse zu begleiten und sie
somit zu unterstützen (Wenn Sie eine Warnweste haben, können Sie sie
vielleicht tragen, um den Zug optisch besser zu begrenzen.).
Um den Zug übersichtlich zu gestalten, gehen die Klassen der GGS
Niederzier in einer bestimmten
Reihenfolge: Zeitplan:
1. St. Martin 17:30 Uhr Messe (freiwillig)
2. Klasse 3a 18:00 Uhr Aufstellung: Rathausplatz
3. Klasse 1a ca. 18:20 Uhr Abbrennen des Feuers
4. Musikkapelle „Zierte Jonge“ ca. 18:30 Uhr Gemeinsamer Gang 
5. Klasse 2a in die Schulklassen (Dort gibt es
6. Klasse 4a Kakao und einen Weckmann 
7. Klasse 1b für die Klasse.)
8. Musikkapelle „Ellbachklänge“ ca. 19:00 Uhr Auflösung
9. Klasse 3b (Die Kinder kommen zum
10. Klasse 4b Aufstellplatz.)
Nach dem Abbrennen des Feuers gehen die Klassen auf ein Zeichen
der Klassenlehrkraft gemeinsam in ihre Klassen im Schulgebäude. Die
Klassen bleiben bis zur Auflösung zusammen. Auflösung ist für alle
Klassen im Schulgebäude, etwa gegen 19 Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe.

Im Namen des Kollegiums
Almut Köhrich, Rektorin

KGS Huchem-Stammeln
Die ganze Schule fährt zum Odysseum nach Köln

Es war ein wunderschöner Tag, zu schön für ein normales Klassen -
zimmer. Daher fuhr die gesamte KGS Huchem-Stammeln zu einem
Lernort ganz besonderer Art, dem Odysseum nach Köln. Dort teilte sich
die Kinderschar in verschiedene Räume auf, in der wissenschaftliche
Ausstellung kindgerecht aufbereitet steht. Die Kinder konnten die Schwer -
kraft testen, die eigene Wahrnehmung auf einem Fahrrad testen oder
nach Spuren vergangenen Lebens graben. Es gab so viele Stationen, dass
stets etwas frei war, um der Neugierde der Kinder gerecht zu werden.

Gemeinsam wurde eine Vorstellung zum Thema Strom besucht bei der
einige Kinder aktiv mit auf die Bühne durften. Und dann ging es wieder
in neue Räume voller kleiner Entdeckungen. Es konnte gedreht und
ausprobiert werden und gemeinsam mit den Figuren aus der Sendung
mit der Maus sogar an eigenen kleinen Videos gebastelt werden. 

Zur Pause stand ein Freiluftspielplatz mit Sitzgelegenheiten zur Verfügung.
Erschöpft von dem vielen Neuen kam die ganze Schule wieder zufrieden
nach Hause. 
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Winterreifen - Knaller-Preise z. B. ab 165/70 R 14 81 T   45,00€
195/65 R 15 95 T   52,00€

RDKS Programmierung möglich 205/55 R 16 97 H 52,00€
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Im Laufschritt bis zum Kölner Dom
20 SchülerInnen der Gesamtschule 

Niederzier/Merzenich nehmen am Köln-Marathon teil
„Et Trömmelche“ geht immer in Köln! Ob an Karneval oder während
des Köln- Marathons – auf diese rhythmische Untermalung verzichtet
man in der Domstadt ungerne. Für die über 26000 TeilnehmerInnen der
Veranstaltung war diese musikalische Anfeuerung natürlich toll – auch
für die 20 LäuferInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Denn
wie seit Jahren meldete die Gesamtschule auch in diesem Jahr wieder
zahlreich und war mit 3 Schulstaffeln und der Lehrerin Gianna Pezzolla
beim Halbmarathon vertreten. „Die Atmosphäre ist für die SchülerInnen
natürlich ein besonderes Erlebnis“, berichtet Philipp Schloderer, der
gemeinsam mit Ulli Flohr die Laufexkursion der Schule koordinierte. 
In 3 Staffeln traten die 20 SchülerInnen an, um Strecken zwischen 
5 und 10 Kilometern zu absolvieren. Vor allem die Staffel mit Philipp
Weißenfels, Benjamin Lenzen, Marvin Paar, Pascal Mock, Suleman
Bhatti, Sebastian Becker und Tim Hilgefort schlug sich beachtlich und
erreichte in etwas mehr als dreieinhalb Stunden das Ziel am Kölner
Dom. Aber auch Niklas Wolff, Marvin Vogel, Jens Oellers, Paul Häger,
Nezar Alduker, Yannik Weißenfels, Finn Dohmes, Lorina Kustos, Rifat
Akhmedov, Jeremy Pohl, Celina Haanappel, Nastassja Steinhauer und
Mara Kuhl schlugen sich hervorragend – und genossen die besondere
Atmosphäre des Köln- Marathons. 
Höhepunkt für die TeilnehmerInnen der Gesamtschule und ihre Begleiter
(Simon Ahlgrim, Alexander Blum, Mathilde Erling, Frauke Matzerath,
Katharina Cremer, Philipp Gaudenz, Britta Laatz) war dann die obligato -
rische Eiseinladung durch Schulleiter Hermann-Josef Gerhards, die trotz
herbstlichen Wetters erfolgte. „Das haben sich unsere Teilnehmer -
Innen verdient!“, betonte der Schulleiter.

Besonnenheit zur rechten Zeit
Streitschlichter 

an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Der falsche Fußball -
verein, ein mehrdeu -
tiger Blick, ein böses
Wort – es braucht 
nicht viel, damit zwei
Menschen in Streit
geraten können. Be -
sonders bei großen
Menschengruppen, z.B.
in der Schule, sind
Streitigkeiten nicht zu
vermeiden. Um Kon-
flikte aber schon in
frühem Stadium ein -
zudämmen und lösen
zu können, bemüht
sich die Gesamtschule
Niederzier/Merzenich auf vielfältige Art und Weise, gezielte Maß -
nahmen in die Wege zu leiten. 
Neben intensiver Betreuung durch TutorInnen und Sozialpädagogen
spielt dabei auch das Prinzip der Streitschlichtung eine Rolle. Seit
diesem Jahr betreut Lehrerin Sibylle Sprokamp die Gruppe in Merze-
nich, der sich vier SchülerInnen angeschlossen haben. Kaniau Sabah,

Norman Vogel, Julia Abels und Saskia Scheidweiler stammen allesamt
aus dem 7. Jahrgang und lassen sich in diesem Jahr zum Streitsch-
lichter ausbilden. „Die Abläufe sind durchaus komplex und erfordern
einige Zeit!“, erklärt Sibylle Sprokamp das Verfahren. „Aber die ersten
Treffen waren schon sehr konstruktiv.“ Versucht wird mit den vier
Siebtklässlern den professionellen Umgang mit Konfliktsituationen ein-
zuüben – Wie kann man einen Streit schlichten? Welche Art der
Gesprächsführung ist sinnvoll? und Ähnliches sind Themen des praxis-
orientierten Angebotes, das zweimal wöchentlich als offenes Angebot
stattfindet. 
„Diese Aufgabe ist nicht leicht für die SchülerInnen, aber in kleinen
Schritten werden sie sicherlich Fortschritte machen“, weiß Sibylle
Sprokamp um die anspruchsvolle Aufgabe. Diese Hoffnung hat auch
Saskia Scheidweiler:„Es wäre toll, wenn wir als Streitschlichter dazu
beitragen können, das Klima in den Klassen weiter zu verbessern.“
Streitschlichtung
Zur Zeit werden vier Schülerinnen und Schüler unter der Anleitung von
Frau Sprokamp zu Streitschlichtern ausgebildet.
Natürlich dauert es noch einige Zeit, bis sie die wichtigsten Kompeten-
zen zur Konfliktlösung trainiert und den Ablauf von Streitschlichtung
eingeübt haben. Außerdem wird der Streitschlichterraum noch so
gestaltet und eingerichtet, dass auch der äußere Rahmen ein ange-
nehmes Gesprächsklima ermöglicht.
Ziel von konstruktiven Konfliktgesprächen und von Streitschlichtung ist
es, gemeinsam mit den entsprechenden Schülerinnen und Schülern
Lösungen zu erarbeiten, mit denen beide Seiten zufrieden sind, weil
ihre Interessen berücksichtigt wurden. Dies ist ein hohes Ziel und
wahrscheinlich nicht immer so zu erreichen, aber wir packen es an.
Vielleicht schaffen wir kleine Schritte, so dass Kinder und Jugendliche
lernen, mit Konfliktsituationen besser umzugehen, und sich dadurch
das Klima in der Schulklasse und in der Schule verbessert.

Schönster Schultag in freier Natur
Dritter Waldtag der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
In der Vorwoche noch lieferte die Wochenzeitschrift „DIE ZEIT“ als Bei-
lage ein Magazin über die mangelnden Naturkenntnisse unserer
Jugend. 90 Prozent könnten keine heimische Frucht nennen, es
würden sogar Ananas oder Actimel angegeben, hieß es unter anderem
sinngemäß in dem Artikel, der vor allem die verstärkte Medienorientie-
rung der Jugend für dieses fehlende Wissen verantwortlich macht. 
Auch um diese Missstände zu ändern, führt die Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich jährlich für alle Sechstklässler einen Waldtag durch.
Zum dritten Mal wurde diese Jahrgangsexkursion Ende September von
der Biologielehrerin Klaudia Gieraths organisiert. Begleitet wurde
jeweils eine Klasse von einem Biologielehrer und einem Klassenlehrer.
Vom Gesamtschulgebäude Merzenich bis zum Wald gingen die 150
Schüler eine Stunde lang. Auf dem Gang durch die Natur wurden
Bäume und weitere Pflanzen bestimmt - und die Spaziergänger ließen
sich Zeit, das Leben im Wald in Ruhe unter die Lupe zu nehmen. So ent-
deckten die SchülerInnen verschiedenste Käfer und andere Kleintiere –
ab und zu huschte auch ein Eichhörnchen vorbei. Daneben konnten
verschiedene Vogelarten bestimmt werden. 
Höhepunkt des Ausflugs war dann aber eine Baumaßnahme der beson-
deren Art. Mit großer Freude machten sich die Sechstklässler an den
Bau ihres Tipis, in dem sich die Schüler zurückziehen konnten, um zu
essen oder Aufgaben von Arbeitsblättern zu lösen. Dominik aus der 6a
war begeistert: „Das war mein schönster Schultag!“ Und auch die
Koordinatorin Klaudia Gieraths war mit dem dritten Waldtag zufrieden:
„Diese Naturerfahrungen sind elementar!“



Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II. – MISSIO Kollekte
HS 17.00 Uhr Vorabendmesse
El 17.30 Uhr Rosenkranzandacht   18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 23. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis – MISSIO 
Kollekte
Oz 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Nz 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
HS 11.15 Uhr Evang. Gottesdienst
Dienstag, 25. Oktober 
Sel 09.30 Uhr Rosenkranz 
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
El 15.00 - 17.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Seniorentreff
Sh 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht des Kirchenchores Nz/Oz
Mittwoch, 26. Oktober
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 27. Oktober
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 28. Oktober - Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz Anbetung entfällt
Ham 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Samstag, 29. Oktober
HS 17.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
El 17.30 Uhr Rosenkranzandacht   18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 30. Oktober - 31. Sonntag im Jahreskreis
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 10.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe für Hendrik Pelzer
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
Montag, 31. Oktober
HS 17.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
El 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
Montag, 31. Oktober
Nz Pfarrbüro geschlossen
HS 17.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
El 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
Dienstag, 01. November - Allerheiligen
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch Kirchen-

chor Nz/Oz
Nz 10.00 Uhr Hl. Messe
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch die Schola
Nz, Oz, Ham, HS  15.00 Uhr Andacht in der Kirche, anschließend 

Gräbersegnung
El 15.00 Uhr Kapelle neuer Friedhof, Andacht mit anschließender

Gräbersegnung,
Mittwoch, 02. November - Allerseelen (Kollekte für die Priester-
ausbildung)
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 03. November - Hl. Hubert, Hl. Pirmin
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 04. November - Hl. Karl Borromäus (Herz-Jesu-Freitag)
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Oz 15.30 Uhr Pfarrheim, Kinderkino "Mister Twister", Eintritt 1,00 €
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 05. November 
HS 17.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunion -

kinder 2017, musikalische Gestaltung durch Chor HamONie
El 18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Sonntag, 06. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder aus

Oz und El, musikalische Gestaltung durch die Jugendband
Nz 10.00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder aus

Nz und Ham
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesfeier mit Kom -

munionausteilung
14.00 Uhr Taufe für Alexander Rekk, Nora Stollenwerk, 

Nz 15.00 Uhr Taufe für Lara Jolie Fischer, Felix Hinzen, 
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Oz 17.00 Uhr Pfarrkirche, Konzert Chor HamONie und Kinderchor

niederzier 13



niederzier14

El = Ellen, Ham = Hambach, HS = Huchem-Stammeln, 
Nz = Niederzier, Oz = Oberzier, 
Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Herzliche Einladung
zum Konzert am 06. November 2016, um 17:00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Martin,
Oberzier
anlässlich der 1700 Jahrfeier
des Geburtsjahres 
des Heiligen Martin
Mitwirkende Chöre:
Spirits of Ham-O-Nie & 
Martinus kids und -teens
unter der Leitung von:
Frau Ruth Spaltmann
Der Eintritt ist frei.

Einladung
Katholische Frauengemeinschaft Huchem-Stammeln/Selhausen
Wir treffen uns am Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 18.00 Uhr bei
Jonen’s Eck in Selhausen (Mitfahrgelegenheit wird sich sicher für jeden
finden) zu unserem bereits angekündigtem Hähnchenessen.
Bitte bei der Anmeldung, die bis spätestens 24.10.2016 erfolgt sein
soll, den Betrag von € 5,50 bei Jetty Kaiser (Tel. 2846) bezahlen.

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg, 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen,
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Samstag, 22.10., Vorabend zum 30. Sonntag im Jahreskreis –
Sonntag der Weltmission – Missio-Kollekte
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde <H. Herzog>

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst
am Sonntag, den 23. Oktober 2016 um 10 Uhr, in der katholischen
Kirche Niederzier. Anschließend gibt es ein Kirchenkaffee.
Sie und Ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Karin Heucher und Pfarrer Galbierz

Gottesdienst
am Sonntag, den 23, Oktober 2016, um 11.15 Uhr, in der katholischen
Kirche Huchem-Stammeln. Parallel findet für Euch Kinder der Kinder-
gottesdienst statt.
Sie und Ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin de Hahn

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96
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Dorf-Forum Ellen e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch den 02.11.2016 findet die Jahreshauptversammlung des
Dorf-Forums Ellen in der Gaststätte Wamig-Weber (am Eingang direkt
links kleiner Raum) statt. Beginn ist 20.00 Uhr. Dazu möchten wir alle
Mitglieder ganz herzlich einladen.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1 - Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2 - Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Top 2 - Beschlussfähigkeit 
Top 3 - Bericht des Vorsitzenden über das laufende Jahr
Top 4 - Kassenbericht 
Top 5 - Bericht der Kassenprüfer
Top 6 - Aussprache
Top 7 - Entlastung des Vorstandes
Top 8 - Anträge/Anfragen und Mitteilungen (sind spätestens bis zu Beginn
Top 8 - der Versammlung beim Vorsitzenden oder vorab per Mail unter
Top 8 - dorfforum-ellen@t-online.de beim Geschäftsführer einzureichen)
Mit freundlichen Grüßen
Michael Esser, Vorsitzender

Ballspielclub 1910 Oberzier
Auf geht´s zum Oktoberfest in Oberzier

BCO veranstaltet sein 7. Oktoberfest auf dem neuen Festplatz
„Forstweg“ / Sonntags Frühschoppen
Was anfangs als einmalige Ver-
anstaltung zum 100-jährigen
Bestehen des Ballspielclub 1910
Oberzier im Jahre 2010 geplant
war, entwickelte sich immer mehr
zu einem Muss für Jung und Alt
aus nah und fern: Oktoberfest in
Oberzier. In diesem Jahr, am
Samstag, den 29. Oktober hat der
BCO die Band Frontal Party Pur wieder zu Gast, die im letzten Jahr
schon nach kurzer Zeit das gesamte Zelt „im Griff hatten“. Von Beginn
an legte das Organisationsteam großen Wert auf original 
bayerische Partybands mit internationaler, aber auch nationaler Er -
fahrung. Nicht umsonst haben alle Bands, die bisher in Oberzier aufge-
spielt haben, den Fachmedienpreis als beste Stimmungs- und Party-
band erhalten und Frontal Party Pur sogar als beste Band der letzten 10
Jahre! „Frontal Party Pur“ – internatio naler Partypower aus Bayern. Die
Partylawine wurde bereits im Jahr 2004 von Bandgründer Wolfgang
Schmid gestartet und rollt inzwischen durch ganz Deutschland, Öster-
reich, Schweiz, England, Türkei sowie auf die Sonneninsel Djerba in
Tunesien mit mehr als 150 Konzerte pro Jahr! Die siebenköpfigen Par-
tyexperten um die charmante und quirlige Sängerin Lilia bringen es
immer wieder fertig, mit ihren Songs und der perfekten Darbietung alle
Besucher mitzureißen. Professionellen Musiker treffen mit ihrer Perfor-
mance den Nerv des Publikums und beziehen es in ihr Programm mit
ein. Dieses Erfolgsrezept begleitet die Stimmungsmacher aus der
Oberpfalz schon seit vielen Jahren auf die größten und beliebtesten
Volksfeste sowie bei den angesagten Partys in Deutschland, Österreich
und der Schweiz. Seit 2013 ist FRONTAL ein fester Bestandteil beim
„Winter Wonderland“ im Hyde Park in London. Mehr als ein Monat ver-
bringt die Band in Europas größter Metropole! Ein Markenzeichen der
Band ist die ausgesprochene Flexibilität – von zart bis hart, von Alpen-
rock über Schlager bis hin zu den Rockklängen von AC/DC oder Queen
findet man alles im Programm von „FRONTAL“ – eben für jeden Event
genau das Richtige! Aktuelle Hits aus den Charts gehören ebenso dazu
wie Rock-Klassiker oder Party-Hits von den Après-Ski-Partys bzw. vom
Ballermann. Unterstützt wird die Show durch den Einsatz modernster
Ton-, Licht- und Videotechnik. „Frontal Party Pur“ steht für gute Laune,
perfekte Partyanimation sowie musikalische Perfektion. Bei unzähligen
Events war die Band Garant für ausgelassene Stimmung und einer pro-

Vereinsmitteilungen
fessionellen Show. Die letzten Restkarten im Vorverkauf gehen nun in
den Handel und können bei Thorsten Cremer (01577/4432961) oder
Thomas Klein (0163/3130896) bestellt werden. Natürlich sorgt ein pro-
vesionelles Catering mit bayerischen Spezialitäten für das leibliche
Wohl. Der Einlaß am am Samstag, den 29.10.2016 ist um 18.30 Uhr im
herrlich geschmückten Festzelt auf dem neuen Festplatz „Forstweg“ –
der Weg dorthin wird ausreichend ausgeschlidert sein. Um 19 Uhr wird
dann die Ellener Dorfmusik mit typisch bayerischer Blasmusik zum
Warm Up aufspielen und die zahlreichen Gäste in Stimmung bringen.
Frontal Party Pur startet dann um 20.30 Uhr mit der großen Sause.
Damit aber noch nicht genug: Am Sonntag, den 30.10. lädt der BCO
noch zu einem zünftigen Frühschoppen mit der Ellener Dorfmusik ein.
Ab 11 Uhr werden wir das Wochenende gemütlich ausklingen lassen
und noch einige Vereinsehrungen durchführen. Unser Catering steht
dann natürlich auch wieder mit bayerischen Spezialitäten zur Ver -
fügung. Es kann also Sonntags nur heißen …. Runter vom Sofa und ab
ins Festzelt!

B-Jugend des BCO Kreispokalsieger 2016
Erstmalig in der BCO-Geschichte holt eine Jugendmannschaft den
Kreispokal!

Im Endspiel des diesjährigen Kreispokals der B-Jugend standen sich
die Mannschaften der gastgebenden Viktoria aus Koslar und dem BC
Oberzier gegenüber. Die zahlreichen Zuschauer sahen eine gute und
spannende Partie auf der Kunstrasenplatzanlage in Koslar. 
In der ersten Halbzeit ein sehr ausgeglichenes Spiel mit guten Spielzü-
gen und Torchancen auf beiden Seiten. Nach der Pause konnte unser
Team sich etwas mehr Feldüberlegenheit erkämpfen und traf in der 60.
Minute zur Führung für den BCO. In der 70. Minute dann der nächste
Treffer für unsere Mannschaft. Koslar steckte aber nicht auf und
erzielte in der 75. Minute den Anschlusstreffer. Direkt danach auch die
Chance auf den Ausgleich, die aber nicht genutzt werden konnte. In der
68. Minute wurde unser Spieler dann im 16er gefoult und der Schieds-
richter entschied auf Strafstoß. Pfiff ... Anlauf ... Tor!
Nach dem Schlusspfiff durch den guten Schiedsrichter kannte der
Jubel keine Grenzen. Eine wahnsinnige Leistung dieser Mannschaft,
die sich in Zahlen wie folgt liest: 5 Spiele / 21:1 Tore.

FAHRZEUGLACKIERUNG
M E I S T E R B E T R I E B

• Reparatur von Unfallschäden
• Abrechnung von Kasko- und Haftpflichtschäden
• Austausch von Windschutzscheiben
• kostengünstige Dellenentfernung ohne Lackieren

Ihr Spezialist für Karrosserie und Lack!
Römerstraße 24 · 52382 Niederzier-Selhausen · Tel.: 0 2428/66 39

(direkt neben der Aral-Tankstelle)
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Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Dienstag, 25. Oktober, 18.30 Uhr – Märchenstunde
In unserer Märchenstunde werden neben Märchen ebenfalls Sagen
und Geschichten vorgelesen, die auch im Alter noch lehrreich sein
können. Anschließend sind alle Teilnehmer herzlich eingeladen zum
regen Austausch über die (Lebens-)Weisheiten. Die Teilnahme ist für
alle Besucher kostenfrei! 
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 Uhr – Treffen der Selbsthilfegruppe
„Froh-leben“
Die Gruppe für Angehörige an Demenz/Alzheimer erkrankter Menschen
trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch im Monat bei uns im
Sophienhof. Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Recker
von der Selbsthilfe-Kontaktstelle unter der Rufnummer: 02421-48921.
Mittwoch, 2. November, 10.30 - 16.00 Uhr – Sprechstunde: „Pflege,
Alter und mehr“ – nach Terminvereinbarung
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In 
unserer Sprechstunde beraten wir Sie gern. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter Tel. 02428/9570-0
Die Alternative am Abend 
Montags können Sie in unserem Restaurant ab 17.30 Uhr kulinarische
Köstlichkeiten genießen. Wir verwöhnen Sie am Montag, 24. Oktober
mit Reibekuchen mit Apfelmus und am Montag, 31. Oktober mit 
Elsässer Flammkuchen. Selbstverständlich erhalten Sie wie gewohnt
diese Speise auch zum Mitnehmen. Preis: 4,00 € pro Portion

Ellener Grieläächer
Sessionseröffnung am 05.11. 

und Verabschiedung des Dreigestirns
Mit großen Schritten geht es auf die kommende Session 2016/ 2017 zu
und wir Ellener Grieläächer wollen das mit der Ellener Bevölkerung,
unseren Mitgliedern und allen Freunden und Gönnern am Samstag,
05. November um 20.00 Uhr im Saal Wamig-Weber feiern.
Einer  der Höhepunkte des Abends wird die Verabschiedung unseres
Dreigestirns Prinz Norbert, Bauer Willi und Jungfrau Franka sein,
auf die wir sehr stolz sind und die uns eine unvergessliche vergangene
Session bereitet habe. Als ein musikalisches Highlight tritt die Band
Raderdoll auf, die bereits durch unsere vergangene Sitzung in Ellen
und über die Grenzen Düren`s hinaus bestens bekannt sind. Desweite-
ren besucht uns die Musikgruppe „De Hondsjonge“ aus Belgien, die
mittlerweile schon zu unseren Freunden zählen und stellen Ihre neuen
Lieder vor.
Tänze von unserer Showtanzgruppe „Lecker Schnittchen“ und unserer
Jugendabteilung runden das Programm ab. Für die Technik und den
richtigen „Karnevalssound“ sorgt wie immer das Team von FMS –
Sound & Light.
Also vorbei kommen und mitfeiern. 
Für die passende Stimmung sorgen wir.

25-jähriges Bestehen
Der Club Behinderter und ihrer Freunde Niederzier e. V.

feierte
Der Club Behinderter und ihrer Freunde Niederzier e. V. feierte im Juni
dieses Jahres im Rahmen einer Feierstunde sein 25-jähriges Jubiläum.

Die Vorsitzende, Frau Gertrud Brünner sowie Bürgermeister Hermann
Heuser bedankten sich im Beisein der ehemaligen Vorsitzenden Erwin
Lüttke und Fritz Engels bei allen Fahrern für ihr zum Großteil jahrelan-
ges, ehrenamtliches Engagement im Verein zum Wohle der Menschen,
die aufgrund ihrer Behinderung auf einen Fahrdienst angewiesen sind.
Der Verein hat somit einen großen Anteil daran, dass die Menschen an
öffentlichen Veranstaltungen sowie am kulturellen Leben teilnehmen
können. 
Auch im Kindergarten- und schulischen Bereich kommt der Behinder-
tenbus weiterhin zum Einsatz, womit sich der Einsatz des Fahrdienstes
im gesellschaftlichen Leben der Gemeinde Niederzier zusehends eta-
bliert hat.
Großzügige Spender hielten am Festabend noch eine besondere Über-
raschung für den Club bereit. Musikschulleiterin Eva-Maria Gaul, die an
diesem Abend für die musikalische Begleitung sorgte, überreichte dem
Club Behinderter und ihrer Freunde im Namen der musiktreibenden
Vereine der Gemeinde Niederzier einen Scheck in Höhe von 1.077,88 €.
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Die AWO Ellen war wieder auf Wochenfahrt!
Unsere Wochenfahrt führte uns dieses Jahr nach Oberwiesenthal im
Erzgebirge.
Unser Ahorn Hotel Birkenhof lag unterhalb der sechs Sprungschanzen
von Oberwiesenthal. Am zweiten Tag  besuchten wir das Spielzeugmu-
seum Seiffen, wo wir anschließend nach Herzenslust durch die Volks-
kunstgeschäfte bummeln konnten. Danach besuchten wir die Annen-
kirche in Annaberg-Buchholz und den Frohnauer Hammer, eine alte
Wasserkraftschmiede. Am Tag drei besuchten wir Schneeberg mit dem
Museum der bergmännischen Volkskunst. In der St. Wolfgangkirche ist
der berühmte Cranach-Altar zu sehen. Nachmittags waren wir in
Schwarzenberg, besuchten die Georgen-Kirche und bummelten durch
die Altstadt. Unsere Rückfahrt führte uns über den sehr windigen Fich-
telberg  wieder zu unserem Hotel. Am vierten Tag war Schlösserbe-
sichtigung angesagt. Wir wurden durch Schloss Augustusburg geführt.
Vorbei an Burg Scharfenstein gelangten wir zur Burg Wildeck, wo uns
eine Ausstellung zur erzgebirgischen Volkskunst erwartete. Am fünften
Tag fuhren wir wieder nach Hause. Alle Teilnehmer dieser Fahrt wären
gerne noch länger geblieben. Unser Hotel war Spitze. Zimmer gut und
Verpflegung nur vom besten. Die uns betreuende Reiseleitung hat uns
mit Herz und Verstand das Erzgebirge nahe gebracht. Busfahrer und
Betreuerin der Firma Siepen zuverlässig und sehr zuvorkommend. Es
war eine tolle Woche mit vielen schönen Erlebnissen.

Diese Spende stammt aus dem Erlös des Konzertes in der Neuen Mitte.
Auch die Christian-Nolden-Stiftung unterstütze den Verein dankens-
werterweise wiederum mit einer großzügigen Spende.
Wer Interesse hat, sich als Fahrer zu betätigen, kann sich mit Frau 
Gertrud Brünner (Tel.: 02428/902728) oder mit der Gemeinde Nieder-
zier, Frau Viehöver (02428/84-304) in Verbindung setzen. 
Darüber hinaus freut sich der Förderverein über jede Spende für die
Unter haltung des Busses.

Geschichtsverein 
in der Gemeinde Niederzier

Exkursion zur Ausstellung „Nero“ in Trier
Der Geschichtsverein Niederzier unternahm kürzlich eine Exkursion
nach Trier zur dortigen Ausstellung über den römischen Kaiser Nero. Im
„Rheinischen Landesmuseum“ sowie im „Museum am Dom“ erhielten
die Teilnehmer einen Einblick in die Zeit dieses berühmt-berüchtigten
römischen Herrschers und seiner Zeit (erste Hälfte des 1. Jahrhunderts
n. Chr.). Dank kompetenter und gleichzeitig überaus kurzweiliger Fach-
führung wurde die Person Nero näher beleuchtet und dessen unter-
schiedliche charakterliche Seiten, sein widersprüchliches Handeln,
seine höchst umstrittenen Taten aus neuer Perspektive betrachtet:
Nero mit seinen vielfältigen künstlerischen Begabungen und Interes-
sen, seine sportlichen Fähigkeiten, seine der Bevölkerung zunächst
zugewandte Innovationen wie Städtebau, Wasserversorgung, Feuer-
schutz und Nahrungsmittelbereitstellung, aber auch seine Grausam-
keit, sein zunehmender Realitätsverlust, seine Tyrannei, Verschwen-
dungssucht, und natürlich die von ihm erstmalig betriebene Christen-
verfolgung mit all den damit zusammenhängenden Folgen.

Die Mitglieder erlebten an diesem schönen Frühherbsttag in der alten
ehrwürdigen Stadt Trier eine hoch interessante Exkursion und fuhren
mit vielen neuen Eindrücken und weiterem Wissen nach Hause zurück.

Anne Scherle
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Erntedankfeier
Am Sonntag, den 02.10.2016
fand in Hambach die diesjährige
Erntedankfeier des Pfarrver-
bundes Niederzier statt.
Trotz der unbeständigen Witterung
fanden sich viele Pfarrangehörige
im Jugendverkehrsgarten ein, um
in herbstlicher Atmosphäre Got-
tesdienst zu feiern. Dieser wurde
von der Jugenband musikalisch
begleitet.
Im Anschluss freuten sich dann
alle darüber, sich an einem Teller
Suppe aufwärmen zu können.
Wir danken allen, die durch ihre tatkräftige Hilfe diese Feier möglich
machten. Besonders möchten wir dem Erfttalbäcker in Hambach
danken, der 2 wunderbare Brote spendete, die ein besonderer Hinguk-
ker auf unserem Dankaltar waren und hinterher allen gut schmeckten.

BV Rheinische Braunkohle – BG Hambach
So war das Oktoberfest in Hambach

Pünktlich zum Oktoberfestanfang feierte die Bezirksgruppe Hambach
ihr 1. Oktoberfest mit einer Wies'n-Gaudi für alle RDB Kameradinnen
und Kameraden, Freunde und Gönner der bergmännischen Traditionen.
Am Sonntag, 18. September, hieß es ab 11 Uhr auf der „Hambacher
Wies’n“ am Haus am See „O’zapft is“. In München waren an diesem
Eröffnungswochenende die Zelte des Oktoberfestes halbvoll, das Fest-
gelände rund um Haus am See am Tagebau Hambach quoll von 
Besuchern fast über. Rund 100 Wies’n-Begeisterte waren gekommen.
Begrüßt wurden alle vom Stelzenläufer Duo „Kerstin & Ralf“, die auch
während der Veranstaltung die Gäste und Besucher mit ihren Einlagen
erfreuten. Zünftige Blas- und Unterhaltungsmusik mit der Ellener-Dorf-
musik, bayerische Spezialitäten (die von vielen helfenden Händen
zubereitet wurden) zu bürgernahen Preisen und natürlich Wies’n-Bier
sorgten in dem im bayerischen Stil Biergarten dekorierten Festgelände
für blau-weiße Atmosphäre.
Alles in allem: Das 1. Oktoberfest der Bezirksgruppe Hambach war ein
voller Erfolg. Die Begeisterung aller Anwesenden war so groß, dass die
Verantwortlichen der Vorbereitungsgruppe überlegen, eine solche Ver-
anstaltung doch in das allgemeine Jahresprogramm aufzunehmen.

Text / Foto: RDB BG Hambach
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C-Junioren 
freuen sich über einen neuen Trikotsatz

Im Frühjahr verloste das PORTA-Möbelhaus in Frechen im Rahmen
eines Preisausschreibens einen kompletten Trikotsatz für eine Fußball-
mannschaft.
Frau Kirsch aus Huchem-Stammeln nahm an diesem Preisaus -
schreiben teil und setzte die Jugendabteilung des SV Schwarz-Weiß
Huchem-Stammeln als Begünstigten ein. Und das Glück war ihr hold
und somit dürfen sich unsere C-Junioren, die inzwischen in der neu
gegründeten Spielgemeinschaft mit den Vereinen SV Niederzier, 
Hambacher SV, SV Selgersdorf und 1. FC Krauthausen – kurz der „SG
a. d. Sophienhöhe“ – kicken, über einen neuen Trikotsatz freuen.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei Frau Kirsch herzlich
bedanken.

Erfolgreicher Nachwuchs der Bouleabteilung
des SV SW Huchem-Stammeln 

bei der Deutschen Jugendmeisterschaft 2016
Am Wochenende 16. - 18. September 2016 fand auf der hessischen
Tromm in Grasellenbach-Wahlen (Odenwald) die Deutschen Jugend-
meisterschaften im Petanquesport statt.
Über 200 Kinder und Jugendliche aus dem gesamten Bundesgebiet
traten in vier verschiedenen Altersklassen gegeneinander an.
Das Team NRW, bestehend aus elf 3er Teams und dem Tross an Eltern,
Offiziellen und Betreuern traf sich in Leverkusen-Opladen um von dort
gemeinsam mit dem gecharterten Reisebus  in den schönen Odenwald
zu reisen. Nach dem Bezug der Hotelzimmer ging es dann auch sofort
zur Wettkampfstätte um die Gastgeber und die Konkurrenz  kennen -
zulernen und sich ein wenig einspielen zu können, bevor es dann am
Samstag ernst wurde.
Verletzungsbedingt wurden dann am Samstag zu den Vorrunden,
einige personelle Änderungen vorgenommen. Dies betraf auch unsern
Jugendspieler Luca Gebauer aus Huchem-Stammeln, der seine aller -

erste Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft vor sich hatte. Nun
musste er entgegen der Planungen im Vorfeld, mit einemvöllig neu
gebildeten Triplette (3er Team) in der Altersklasse Cadets (Jahrgänge
2002 - 2004) antreten.
Luca bildete nun mit seinen Mitspielerinnen Dala aus Erkrath und Marie
aus Bochum das Cadet Team NRW 3, welches betreut wurde von Ihrem
erwachsenen Coach Rene H. aus Jülich. 
Die drei Spielerinnen und Spieler kannten sich bis dato nicht und haben
noch nie miteinander gespielt. Und so setzte es bereits im ersten Spiel
der Vorrunde dann auch eine 0:13 Niederlage gegen BaWü2, die 
späteren neuen deutschen Meister dieser Altersklasse.
Aber unsere Team NRW 3 ließ sich davon nicht einschüchtern und
machte munter weiter. Und siehe da, Erfolge stellten sich ein. So
endete dann auch der Vorrundensamstag mit einer Bilanz von 2:3 
Spielen. Aber man war so immerhin am Finalen Sonntag für das 
B-Klassement im KO-System qualifiziert.
Am Sonntag ging es nach einem ausgiebigen Frühstück dann auch
schon sehr früh zum Turniergelände. Um 9:00 Uhr stand dann sofort
das Achtelfinale gegen BaWü 5 auf dem Programm. Und die 3 spielten
wie entfesselt. Ergebnis Achtelfinale, 13:9 Sieg!
Weiter im Viertelfinale mit einem tollen 13:6 Sieg gegen Hessen 3!
Halbfinale gegen die so hoch gehandelte Jugend des Teams Berlin 1!
Und nun drehte Team NRW 3 so richtig auf. Luca sollte nun als erster
Spieler seine Kugeln möglichst nah an die Zielkugel platzieren. Und
dies tat er mit einer Präzision sondergleichen. Seine Mitspielerinnen
Marie und Dala konnten dieses Niveau halten und spielten ebenso
grandios, sodass es am Ende des Halbfinales sage und schreibe 13:0
hieß! Wahnsinn Finale!
Im Finale trat man nun gegen das Team Berlin 2 an. Und es wurde 
dramatisch. Legte man noch beflügelt von diesem Erfolg im Halbfinale
mit 8:3 Punkten los, so holte der Finalgegner aber auf und ging tat-
sächlich mit 12:8 in Führung! Nun folgte ein Kampf bis zum Stande von
12:12. Der letzte Punkt sollte die Entscheidung bringen. Alle Kugeln
waren gespielt und jeweils eine NRW- und Berlinkugel lagen mit
nahezu identischem Abstand zur Zielkugel auf dem Spielfeld. Der
Schiedsrichter musste bemüht werden um die Entscheidung herbeizu-
führen. Dieser ging in die Knie, mit seinem speziellen Messwerkzeug
und stellte fest dass eine der beiden Kugeln minimal näher zur Zielku-
gel positioniert war als die andere. Es war die NRW-Kugel! 13:12 Sieg
im Finale! Die Freude war riesig bei den dreien und der gesamten NRW
Equipe, hatte man mit solch einem Erfolg dieser „Notbesetzung“ gar
nicht rechnen können. Aber bei dieser deutschen Meisterschaft hat
sich scheinbar ein Trio gesucht und gefunden. Der Jugendwart NRW
war voll des Lobes für die drei und auch den anderen Kindern und
Jugendlichen.
11 NRW Teams traten an, 7 Podestplätze waren die Ausbeute, mit den
neuen deutschen Meistern in der Altersklasse Minimes (2005 und
jünger) Team NRW 3.
Sowie Bronze für NRW 1 im A-Klassement Cadets und wie berichtet
Gold für NRW 3 und Bronze für NRW 2 im B-Klassement.
Die Alterklasse der 15-17 jährigen Juniors ging leider diesmal leer aus.
Unsere Espoirs 18-22 Jahre NRW 1 auf dem Bronzerang im A-Klasse-
ment. Und in den Spezialdisziplinen Tireur und Pointeur sprangen
jeweils noch ein Silber und ein Bronzeplatz heraus.
Alles in allem ein hervorragendes Abschneiden der NRW Jugend bei der
diesjährigen Deutschen Meisterschaft. Somit steigen dann auch die
Erwartungen an die Kids bezüglich der bevorstehenden Hallensaison
wo bereits am 19. November 2016 mit der deutschen Hallenmeister-
schaft der Jugend in Düsseldorf der Topevent steigt.
Hierzu alles Gute und nochmals einen herzlichen Glückwunsch an
unsern Luca Gebauer aus Huchem-Stammeln.
Allez les Boule



Trompetercorps „Zierte-Jonge“ Niederzier
Zum zweiten Mal in New-York

Mit 34 inaktiven und aktiven Mitgliedern flogen die „Zierte-Jonge“ zum
zweiten Mal nach 1980 zur Steubenparade nach New York. Um einen
ersten Eindruck vom abendlichen Times Square und Broadway zu
erhalten, wurde dieser nach der Ankunft von uns besucht.
Bei einer Stadtrundfahrt durch New York wurde das Empire State Buil-
ding, das Areal des früheren Word Trade Center, Freiheitsstatue, 5th
Avenue und viele andere Sehenswürdigkeiten besichtigt. Anschließend
fuhr man den Freedom Tower / One World Trade Center hinaus, wo uns
eine gigantische Show und eine wunderschöne Aussicht erwartete. Am
Abend startete unsere Bootsfahrt um das wunderschön erleuchtete
Manhattan. 
Nun war der da! Der Tag der Steubenparade. Nachdem wir den Fest-
gottesdienst in der St. Patricks Cathedral besucht hatten, ging es mit
klingendem Spiel – zur Freude der New Yorker – zum Aufstellungsort.
Endlich ging es los. Die „Zierte-Jonge“ zum zweiten Mal bei der 
Steubenparade, was sicherlich für unsere jungen Musiker/-innen ein
beeindruckendes Erlebnis war. Nach der Parade wurden wir von 
den Feuerwehrfreunden New York zu einem geselligen Nachmittag 
eingeladen.
Nachdem das Rockefeller Center besucht wurde, fuhr man zum
Ompah-Fest (Oktoberfest) nach Long Island, wo die „Zierte-Jonge“
einen Auftritt spielten.
In Philadelphia besichtigten wir die Independence Hall, wo 1776 die
Unabhängigkeitserklärung und 1789 die Verfassung der USA unter-
zeichnet wurde. Dort besuchten wir auch die berühmte Freigheits-
glocke. 
Am Nachmittag fuhren wir ins Amisch Country, dort leben die Amish –
deutsche Siedler, die sich im 17. Jahrhundert dort niedergelassen haben.
Bei einer Stadtrundfahrt durch Washington besichtigten wird den 
Friedhof Arlington, das Weiße Haus, das Capitol. Weiterhin besuchten
wir das Raumfahrtmuseum. Nachdem wird das Museum of Indians
besucht hatten, ging es zum Flughafen, wo wir unsere Heimreise antraten.
Es war eine schöne Reise, die den inaktiven und aktiven Mitgliedern,
aber besonders unseren jungen Musiker/-innen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
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Senioren in Niederzier e.V.
Wieder eine gelungene Urlaubsfahrt 

in die Lüneburger Heide.
Der Seniorenverein führte auch in diesem Jahr wieder eine Urlaubs-
fahrt zum Eurostrand durch. Diesmal ging es nach Fintel in die Lüne-
burger Heide. Frohgelaunt bestiegen am 05.09. 58 Personen den Bus
der Firma Westreisen. 4 weitere Personen fuhren mit einem Privat -
wagen, da der Bus leider zu klein war. Das Ziel wurde nach mehr -
stündiger Fahrt am späten Nachmittag aber pünktlich zum Abendessen
erreicht. Nach freundlichem Empfang durch die Empfangsdame des
Eurostandes und der Zimmerverteilung gingen die Reiseteilnehmer
hungrig zum Abendbuffet. Nachdem man sich gestärkt hatte begab
man sich in die Euro-Tropikhalle um einen gemütlichen Bingo Abend zu
erleben. Anschließend wurde noch das Tanzbein geschwungen.
Den Montagvormittag konnte jeder für sich frei gestalten. Nachmittags
stand eine Planwagenfahrt mit Getränke und Musik auf dem Pro-
gramm, sie diente dazu dass alle Teilnehmer sich ein wenig näher
kennen lernten. Der Showteil und Tanz abends fand wieder in der Euro-
Tropikhalle statt. Am Dienstagnachmittag fuhr die Gruppe zum Frei-
lichtmuseum Kiekeberg mit Führung und freien Aufenthalt. Der Abend
wurde durch einen Unterhaltungskünstler aus dem Kölner Karneval
gestaltet.  Der Mittwoch war ausgefüllt mit einer Tagesfahrt nach Celle
mit Stadtführung und freien Aufenthalt .Den Donnerstagmorgen konnte
jeder für sich frei gestalten. Der Nachmittag war für die Kutschfahrt
durch die blühende Oster Heide verplant. Außerdem konnte jederzeit
der Minigolfplatz, die Bowlingbahn und das Schwimmbad kostenlos
benutzt werden. Freitagmorgen hieß es dann Abschied nehmen aus der
Lüneburger Heide und nach mehreren Stunden  traf man müde in den
einzelnen Ortschaften der Gemeinde ein. Ein besonderes Dankeschön
auch an unserem Bürgermeister Hermann Heuser für die Spende. Wir
als Reiseleiter Karlheinz und Rosi Merlau  möchten uns bei der Gruppe
recht herzlich bedanken. Es lief alles gut und harmonisch ohne Kom-
plikationen ab. Für so eine Gruppe macht es Spaß einen Urlaub zu 
organisieren und durchzuführen. Deshalb haben wir uns entschieden
auch im nächsten Jahr wieder eine Fahrt durchzuführen. Die Fahrt  vom
10.-15.09.2017 geht wieder zum Eurostrand nach Leiwen an der Mosel.
Schon jetzt ist die Teilnehmerzahl von diesem Jahr überschritten.

Kindersachenflohmarkt in Hambach 
Die Laienspielgruppe der KG Böschremmele Hambach lädt am Sonn-
tag, den 13. November zwischen 14 und 17 Uhr zum Kindersachen -
flohmarkt in das Pfarrheim, unmittelbar neben der Kirche, ein. 
Angeboten werden Kinderkleidung, Spiele, Bücher und vieles mehr.
Sicher kann man an diesem Tag schon das eine oder andere Nikolaus-
oder Weihnachtsgeschenk erstehen. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.

Rechtzeitig vorsorgen
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht – Was
brauche ich in welcher Lebenslage? Wen soll ich als Bevollmächtigten
einsetzen? Was tun, wenn es keine Person des Vertrauens gibt? Das
sind nur einige Fragen, die überaus wichtig sind, um für den Fall der
eigenen Handlungsunfähigkeit optimal vorzusorgen. Vielen ist bis
heute nicht klar: Auch wer einen Partner oder Kinder hat, muss sicher-
stellen, dass sie im Fall des Falles handlungsfähig sind. Auch im Inter-
esse der Angehörigen sollten daher die nötigen Vordrucke sorgfältig
ausgefüllt und hinterlegt werden.
Die Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. lädt wieder alle Interessierten
zu einer Infoveranstaltung zum Thema „Rechtzeitig vorsorgen –
Patienten verfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht“ ein.
Am Donnerstag, 27.10. um 19 Uhr im Kongresszentrum des 
Dürener Krankenhauses, Roonstr. 30, 52351 Düren. Referent ist
Herr Dr. Jüttner, Betreuungsrichter am Amtsgericht Düren. Schritt für
Schritt geht er mit den Teilnehmern die von ihm mit konzipierten 
Formulare durch. Anschließend beantworten er und Vertreter der
Hospizbewegung Düren-Jülich e.V, Fragen der Teilnehmer. Anmeldungen
zu der kostenfreien Veranstaltung werden erbeten unter info@hospiz-
bewegung-dueren.de sowie Tel. 02421/393220.



Die Zuchtfreunde des R 286 Hambach e. V.
Kaninchenausstellung des R 286 Hambach e. V.

Wie jedes Jahr war auch dieses
Jahr die Kaninchenausstellung in 
Hambach ein voller Erfolg. Am
01./02.10. konnte man 95 Kanin-
chen der verschiedensten Rassen
bestaunen. 
Den Gewinnern möchten wir an
dieser Stelle nochmals gratulieren.
Wir, die Kaninchenzuchtfreunde,
möchten uns bei allen Gästen und
Beteiligten für die gelungene
Kaninchenausstellung bedanken
und verbleiben bis zum nächsten
Jahr mit einem „Gut Zucht“.

Tennis-Gemeindepokal 2016
Zum Ende der Tennis-Sandplatzsaison tragen die Tennisvereine der
Gemeinde Niederzier seit mehreren Jahren den Tennis-Gemeindepokal
aus. In diesem Jahr wurde bereits der insgesamt 11 Tennis-Gemein-
depokal ausgetragen und die Tennisabteilung des TV 1885 Huchem-
Stammeln e. V. war turnusmäßig wieder mit der Ausrichtung des 
Turniers betraut. Teilnahmeberechtigt waren wie gewohnt alle Mit -
glieder der vier gemeindlichen Tennisvereine sowie alle Einwohner der
Gemeinde Niederzier, auch wenn sie den Tennissport in auswärtigen
Tennisvereinen betreiben. Insgesamt konnten in diesem Jahr 92 Teil-
nehmer verzeichnet werden, so dass in 13 Konkurrenzen gespielt
wurde. Nach fünf ereignisreichen Wochen wurden in den Finalbe -
gegnungen am 30.09. und 01.10.2016 die Gemeindepokalsieger wie
folgt ermittelt:
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Knaben 14 Simone Kessler (TG RW Düren)
Mädchen 14 Lea Hohn (TV Huchem-Stammeln)
Junioren Sebastian Sievernich (TV Huchem-Stammeln
Juniorinnen Maxine Schall (TV Huchem-Stammeln)
Juniorinnen Doppel Lisa Klinkhammer / Maxine Schall (TV Huchem-

Stammeln)
Damen 30+ Nicole Kamphausen (TC Merken)
Damen Doppel 30+ Petra Classen / Claudia Schilling (TV Huchem-

Stammeln)
Herren 40+ Jürgen Büchel (TV Huchem-Stammeln)
Herren Doppel 40+ Ewald Schmitz / Thorsten Liehr (TV Huchem-

Stammeln)
Herren Martin Cornelius (TV Huchem-Stammeln)
Herren Doppel Martin Cornelius / Stefan Schlaugat (TV Huchem-

Stammeln
Mixed Martin Cornelius / Simone Schlaugat (TV Huchem-

Stammeln)
Mixed 40+ Walter Classen / Petra Classen (TV Huchem-

Stammeln)
Bereits 2 Wochen früher wurden auch die Gemeindepokalsieger im
Mini- und Maxifeld ermittelt:
Minifeld Gruppe A Darian Cornelius (TV Huchem-Stammeln)

Sofia Schlaugat (TV Huchem-Stammeln)
Minifeld Gruppe B Marie Welsch (TV Huchem-Stammeln)

Mara Lauterbach (TV Huchem-Stammeln)
Maxifeld Gero Bongartz (TV Huchem-Stammeln)

Die Teilnehmer des Mini- und Maxifeldturniers bei der Siegerehrung

TV 1885 Huchem Stammeln e. V.
Tennisabteilung

Im Rahmen des diesjährigen Gemeindepokals weihte die Tennisabtei-
lung des TV 1885 Huchem Stammeln e. V. die neu errichtete Kleinfeld-



In der Ernst-Mach-Sporthalle in Hürth gingen 34 Kinder an den Start,
um bei diesem ADAC-Regionalturnier die Teilnehmer am Bundesturnier
in Münster zu ermitteln. Der Parcours mit den acht Aufgaben ist allen
vertraut, so dass mit einem bereit gestellten Rad ohne Probefahrt sofort
die Wertungsfahrt zu absolvieren ist. Nach dem ersten Durchgang
fahren die drei Erstplatzierten jeder Altersgruppe um den Sieg, denn
nur der Erste kann am Bundesturnier teilnehmen. 
Bei den Turnieren der Verkehrswacht Jülich und dem ADAC in Jülich
und Huchem-Stammeln qualifizierten sich Jonas Hoegen, Niederzier,
und Teresa Kümmerle, Jülich, in der Gruppe 1 (8/9 Jahre); in der
Gruppe 2 (10/11 Jahre) Linus Borell und Angelina Küppers, beide aus
Jülich, und in der Gruppe 3 (12/15 Jahre) Marc Lexutt aus Jülich.
Nach der ersten Fahrt liegen Jonas und Angelina auf dem ersten Platz,
den sie auch beim Stechen behaupten können. Linus wird in seiner
Gruppe Sechster. Marc fährt ohne Fehlerpunkt auf Platz zwei, rutscht
aber bei starker Konkurrenz am Ende auf den dritten Rang. Teresa
landet auf dem undankbaren vierten Platz und verpasst die Endrunde.
Der Vorsitzende der Verkehrswacht Jülich, Hartmut Dreßen, ist sehr
stolz auf die guten Ergebnisse: „Mit zwei Bundesturnierteilnehmern
und guten Ergebnissen aller Teilnehmer ist das seit Jahren unser
bestes Abschneiden beim ADAC-Regionalturnier. Ich gratuliere allen zu
diesen Erfolgen recht herzlich und danke den Eltern für die Unterstüt-
zung und Begleitung zum Turnier.“ Er dankt auch Britta Lexutt, die ihn
bei diesem Turnier in Hürth hervorragend vertreten hat. Für Jonas und
Angelina werden beim Bundesturnier in Münster die Daumen gedrückt.

v.l. Linus Borell, Angelina Küppers, Teresa Kümmerle, Jonas Hoegen,
Marc Lexutt, Foto: Verkehrswacht Jülich (mit Einverständnis der Eltern)

Adventfahrt nach Rüdesheim
der St. Matthias Bruderschaft Niederzier/Oberzier

Am Samstag, dem 03. Dezember
startet die St. Matthias Bruder-
schaft Niederzier/Oberzier zu ihrer
diesjährigen Adventfahrt. Diesmal
führt der Tagesausflug zum
„Weihnachtsmarkt der Nationen“
nach Rüdesheim. 
Der Weihnachtsmarkt der Nationen, mit 124 weihnachtlichen Ständen
aus 12 Nationen, vereint in einzigartiger Weise Internationale Künstler,
Spezialitäten, Handwerke mit Weihnachtstraditionen und Bräuchen aus
dem deutschsprachigen Raum. Kerzenmacher, Glasbläser, Zinngießer,
Porzellanmaler, Laternenbauer, Brandmaler und Puppenmacher zeigen
auf dem Markt ihr Handwerk. Eine lebensgroße Krippe ist Herz und
Mittelpunkt des Marktplatzes. Klassische Sänger, Stars aus Funk und
Fernsehen, Chöre und Musikgruppen gestalten auf den Bühnen das
Adventsprogramm. Musikkabinett, Spielzeugmuseum und wechselnde
Ausstellungen bieten erlebnisreiche, stimmungsvolle Abwechslung.
Krippenwege, Weinberge und besondere Orte laden zu Winter -
wanderungen und Spaziergängen ein. Familien mit Kindern bieten
Rüdesheimer Nikolaus und Christkind, Adventsprogramme an den
Wochenenden, Hasendorf, Ponyreiten, Eisenbahn und Karussell
Abwechslung und Erholung in der turbulenten Vorweihnacht. 
Preis pro Teilnehmer (für Busfahrt und Rheinfähre) 20 € für Mitglieder
der SMB-Niederzier/Oberzier, 23 € für alle anderen Teilnehmer
Anmeldungen richten Sie bitte an Heinz-Josef Wirtz, Tel. 02428/4850
und Matthias Biergans, Tel. 02428/951939. Bitte zahlen Sie den Teil-
nehmerpreis bei Ihrer Anmeldung! Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
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tennisanlage ein. Viele Mitglieder, Kinder und Jugendliche waren
anwesend, als Abteilungsleiter Michael Klaus und Sportwart Stefan
Schlaugat die Anlage eröffneten und für den Spielbetrieb freigaben. 
Seit Jahren entwickelt sich die Jugendabteilung der Tennisabteilung
mit derzeit rd. 100 Kindern/Jugendlichen prächtig. Da aber in vergan-
gener Zeit auch immer mehr Kinder ab 4 Jahren den Spaß am Tennis-
sport entdecken, wurde es notwendig, auch für diese Altersklasse ein
adäquates Spielfeld zu bauen, auf dem die Kinder einen ersten sport-
lichen Wettkampf austragen können oder aber auch trainieren können.
Zu Beginn des Jahres entstand dann auf einer Abteilungsversammlung
die Idee, vor der bereits  seit Jahren vorhandenen Tennis-Ballwand ein
Minispielfeld für die Kleinsten zu errichten. 
Nachdem man sich über die Beschaffenheit des Untergrundes (Kun-
strasen mit Granulat) und die Möglichkeit der Einfriedung mittels Stab-
gitterzaun verständigt hatte, wurden erste Kostenvoranschläge einge-
holt. Dabei wurde dem Abteilungsvorstand schnell klar, dass das ange-
dachte Projekt nicht komplett alleine gestemmt werden konnte.
Somit ging man auf die Suche nach Sponsoren. Diese konnten dann
auch mit der CNS Christian Nolden Stiftung aus Niederzier/Huchem-
Stammeln und mit der Firma RWE Power AG (Aktion “Aktiv vor Ort“)
gefunden werden. Erst durch die Unterstützung dieser beiden Partner
konnte das Projekt schlussendlich realisiert werden.
Im Zuge der Errichtung des Minispielfeldes wurde auch die bereits vor-
handene Ballwand durch das Mitglied der Tennisabteilung Niklas Duwe
künstlerisch mit Graffiti neu gestaltet. 
Bereits am Tage der Einweihung konnte man sich davon überzeugen,
wie viel Spaß die Kinder auf ihrem neuen Spielfeld haben. 

Nachwuchstennisspieler
erfolgreich beim 

9. Schoko-Cup des 
TC Erftstadt-Gymnich

Im September nahmen drei un -
serer Nachwuchstennispieler am 
9. Schoko-Cup des TC Erftstadt-
Gymnich teil. Nach spannenden
Spielen erreichte Lea Hohn
(rechts) den 2. Platz in ihrer Alters-
klasse. Julie Hochmann (links)
belegte den 3. Platz in ihrer Alters-
klasse. Den 2. Platz im Midcourt
gewann Jonathan Giebe (Mitte).

Leben mit Demenz – Pflegekurs
Der Landesverband der Alzheimergesellschaft und die AOK Rhein-
land/Hamburg bieten mit der Wohnanlage Sophienhof in Niederzier
einen kostenlosen Pflegekurs für pflegende Angehörige von Menschen
mit Demenz an. Die Termine starten am  31.10.2016 und finden an den
darauffolgenden drei Wochen jeweils Montag und Mittwoch von 18:00
bis 19:30 Uhr statt. Auskunft zu Inhalten und Anmeldung erhalten Sie
bei Herrn Stephan Hürtgen, Wohnanlage Sophienhof unter der Tel. Nr.
02428-9570112

Verkehrswacht Jülich
Beim Jugend-Fahrrad-Turnier des ADAC in Hürth sind Radler der
Verkehrswacht Jülich sehr erfolgreich: Jonas Hoegen und Angelina
Küppers lösen die Fahrkarten zum Bundesturnier in Münster
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